
Die Holzhauser empfingen die Vertreter des Innenministeriums und der Polizei 
zur Vorstellung ihres Bauvorhabens bezüglich einer Polizeistation am Holz-
hauser Dampfersteg in gebührendem Rahmen, mit Blasmusik und festlich 
beleuchtetem Steg. Etwa 300 interessierte Bürger hörten sich den Vortrag der 
Bauträger im Rahmen der Gemeinderatssitzung im BVS-Bildungszentrum in 
Holzhausen an. Man befürchtet in der Bevölkerung allerdings nach wie vor 
den Verlust von Freiheit und Heimat, sollte das staatliche Bauprojekt verwirk-

licht werden. Konstruktiv in die Diskussion eingebrachte Standortalternativen 
werden nun nochmals geprüft. Die Ergebnisse sollen dem Gemeinderat erneut 
vorgestellt werden, der sich erst dann eine abschließende Meinung bilden will.
 
Mit freundlichen Grüßen

Wolf-Dietrich Lüps (Verein „Unser Dorf“ / Initiative dampferstegholzhausen.de)
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